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Zahlen & Fakten 
 

 

Abstimmungsvorlagen 
zum Entlastungspaket 12/15 
für den 17. Juni 2012 

• Entlastungsrahmengesetz (Gesetz über die Entlastung des 
Finanzhaushalts bis 2014): 1. Einführung Selbstbehalt 
Krankheitskosten – 2. Anpassung Ergänzungsleistungen zu 
AHV/IV (Vermögensverzehr) – 3. Provision für den Bezug der 
Kirchensteuer – 4. Umstellung auf A-Post Plus – 5. Abgeltung der 
Standardkosten bei Sonderschulung durch den Schulträger –  
6. BVS2 in ein einjähriges Bückenangebot überführen –  
7. Finanzierung von Beiträgen an Privatschulbesuche nach 
Schulträger. 
• Änderung der Kantonsverfassung über die Organisation der 
Gerichte 
• Änderung der Kantonsverfassung über die Reorganisation 
der Behörden im Zivilrecht (Projekt “Focus”) 
• Gesetz über den Verzicht auf die Führung des Amtsnotariats 
und über die Reorganisation der Behörden im Zivilrecht 
(Projekt “Focus”) 

Detail-Informationen dazu im beigelegten Abstimmungsbüchlein. 

Anteil am gesamten 
Entlastungspaket 12/15 

Das Stimmvolk entscheidet über 10 Massnahmen aus dem 
gesamten Entlastungspaket 12/15, welches 185 Massnahmen 
umfasst. Je nach Zählweise ist die Rede von neun Massnahmen – 
das hat damit zu tun, dass das Projekt “Focus” ein Geschäft mit 
zwei Stimmzetteln ist.  

Es handelt sich um 30 Millionen Franken von 180 Millionen des 
gesamten Entlastungspaketes 12/15. 

Umsetzung Entlastungs-
paket 12/15 in  drei Teilen 

CHF 75 Mio. sind im Budget 2012 eingestellt und in Umsetzung. 
CHF 19 Mio. sind im Finanzplan 2013-2014 vorgesehen. 

CHF 30 Mio. kommen am 17. Juni 2012 zur Abstimmung. 

CHF 56 Mio. sind direktionsübergreifende Massnahmen. 

Ursache des Staatsdefizits Zu hohe Belastungen auf der Aufwandseite (strukturelles Defizit) 
und Mehrbelastungen durch Bundesrecht: Neue Spitalfinanzierung 
– Reduktion am Anteil des Reingewinns der Schweizerischen 
Nationalbank – Ressourcenausgleich. 

Prognostizierte Defizite zum 
Zeitpunkt Verabschiedung 
EP 12/15, Oktober 2011 

2012: ohne EP: CHF 214 Mio., mit EP: 146 Mio. 
2013: ohne EP: CHF 182 Mio., mit EP: 69 Mio. 
2014: ohne EP: CHF 190 Mio., mit EP: 14 Mio. 

Prognostizierte Defizite 
heute 

Budget 2012: ohne EP: 286 Mio., mit EP: 211 Mio. 
Finanzplan 2013: ohne EP: CHF 168 Mio., mit EP: 125 Mio. 
Finanzplan 2014: ohne EP: CHF 164 Mio., mit EP: 59 Mio. 
Finanzplan 2015: ohne EP: CHF 85 Mio., mit EP: +20 Mio. 
Der angestrebte Ausgleich des Staatshaushaltes verschiebt sich 
um ein Jahr auf 2015. 

 


